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Deutschland — Dienstleistungen fur Unternehmen: Recht, Marketing, Consulting, Einstellungen,
Druck und Sicherheit — Bedarfsanalyse zur Digitalisierung des 6ffentlichen Gesundheitsdienstes
OJ S 181/2025 22/09/2025

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung - Anderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Ministerium fur Arbeit, Soziales, Frauen und Gesundheit des Landes
Saarland
E-Mail: OEGD-Pakt@soziales.saarland.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskdrperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Bedarfsanalyse zur Digitalisierung des o6ffentlichen Gesundheitsdienstes
Beschreibung: Bedarfsanalyse zur Digitalisierung des 6ffentlichen Gesundheitsdienstes
Kennung des Verfahrens: c6c0d102-055b-49f4-a79e-df2c14da4022
Interne Kennung: 2025-08-22
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen fur Unternehmen: Recht, Marketing,
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit
Zusatzliche Einstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung, 79411000
Allgemeine Managementberatung, 79400000 Unternehmens- und Managementberatung und
zugehdrige Dienste, 72220000 Systemberatung und technische Beratung, 72221000 Beratung
im Bereich Unternehmensanalyse

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbricken (DECO01)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y2258QP# 1. Die Weitergabe von
Teilen des Auftrags im Wege der Unterauftragsvergabe an andere Unternehmen ist gemaR §
36 VgV zulassig. Ein Unterauftrag im Sinne dieses Vergabeverfahrens liegt vor, wenn ein
anderes Unter-nehmen (auch: Freelancer) einen Teil der ausgeschriebenen Leistung im
eigenen Namen, mit eigenem Personal und in eigener Verantwortung fur den Bieter ausfuhrt,
ohne selbst Vertragspartner des Auftraggebers zu werden. Gemal § 36 Abs. 1 Satz 1 VgV hat
jeder Bieter bereits mit dem Angebot die Teile des Auftrags anzugeben, die er an
Unterauftragnehmer zu vergeben beabsichtigt. Soweit zumutbar, sind auch die vorgesehenen
Unterauftragnehmer zu benennen. Hierfur ist der Vordruck 07: Informationen zu
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Unterauftragen bei Angebotsabgabe (VHB 533a EU) zu verwenden. Der Auftraggeber kann
gemald § 36 Abs. 1 Satz 2 VgV von den Bietern, deren Angebote in die engere Wahl kommen,
die verbindliche Benennung der Unterauftragnehmer sowie gemaf § 47 VgV den Nachweis
daruber verlangen, dass dem Bieter die zur Auftragsausflihrung erforderlichen Ressourcen
dieser Unternehmen tatsachlich zur Verfigung stehen. Fur diesen Nachweis ist der Vordruck
07a: Nachweis Unterauftragnehmer (VHB 533b EU) zu verwenden. Sofern bereits der
Vordruck 534a EU: Erklarung Eignungsleihe vorgelegt wurde, kann die Vorlage des Vordrucks
07a entfallen. Beruft sich ein Bieter gemal § 47 VgV auf die Kapazitaten eines anderen
Unternehmens zur Erfullung von Eignungskriterien, ist bereits mit dem Angebot eine
entsprechende Erklarung vorzulegen, aus der hervorgeht, dass ihm die betreffenden
Kapazitaten tatsachlich zur Verfugung stehen. Bei einer Eignungsleihe im Bereich der
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit ist hierfir der Vordruck 05: Eignungsleihe
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit (VHB 534b EU) zu verwenden. Bei einer
Eignungsleihe im Bereich der technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit ist der Vordruck
05a: Eignungsleihe technische und berufliche Leistungsfahigkeit (VHB 534a EU) zu
verwenden. Der Auftraggeber behalt sich gemal § 47 Abs. 1 Satz 2 VgV vor, erganzende
Nachweise oder Erklarungen zum Nachweis der tatsachlichen Verfugbarkeit der Kapazitaten
zu verlangen. Die Inanspruchnahme von Unterauftragnehmern oder die Berufung auf die
Kapazitaten anderer Unternehmen im Wege der Eignungsleihe beruhrt nicht die alleinige
vertragliche Verantwortlichkeit des Bieters gegenuber dem Auftraggeber. Fur samtliche
Unterauftragnehmer - unabhangig von der Stufe der Leistungserbringung - gelten die
Vorgaben des § 128 Abs. 1 GWB. Die Bieter haben sicherzustellen, dass auch samtliche
Unterauftragnehmer, die an der Ausfihrung des Auftrags mitwirken, die gelten-den
umweltbezogenen, sozialen und arbeitsrechtlichen Verpflichtungen einhalten, die auf
Unionsrecht, nationalem Recht, in Tarifvertragen oder in Rechts- und Verwaltungsvorschriften
beruhen. Die Verpflichtung zur Einhaltung dieser Vorschriften trifft Unterauftragnehmer in
gleicher Weise wie den Hauptauftragnehmer. Der Auftraggeber Uberpruft vor der Erteilung des
Zuschlags, ob Grinde fur den Ausschluss des Unterauftragnehmers vorliegen. Bei Vorliegen
zwingender Ausschlussgrunde verlangt er die Ersetzung des Unterauftragnehmers. Bei
Vorliegen fakultativer Aus-schlussgriinde kann er verlangen, dass dieser ersetzt wird. Der
Auftraggeber kann dem Bieter dafur eine Frist setzen. 2. Zum Nachweis, dass keine
Ausschlussgrinde nach §§ 123, 124 GWB vorliegen, ist von jedem Bieter mit dem Angebot
die Eigenerklarung Ausschlussgrinde gemaf Vordruck 04: Eigenerklarung Ausschlussgrinde
(VHB 521 EU) abzugeben (bei Bietergemeinschaften: jedes Mitglied einzeln). Zum Nachweis,
dass kein Ausschlussgrund nach § 19 Absatz 3 MiLoG vorliegt, ist von je-dem Bieter mit dem
Angebot die Eigenerklarung Mindestlohngesetz gemal Vordruck 04a: Eigenerklarung
Mindestlohngesetz (VHB 522) abzugeben (bei Bietergemeinschaften: jedes Mitglied einzeln).
Zum Nachweis, dass keine Sanktionstatbestande nach Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung
(EU) Nr. 833/2014 vorliegen, ist von jedem Bieter mit dem Angebot die Eigenerklarung
Sanktionen gemaf Vordruck 04b: Eigenerklarung Sanktionen (VHB 523 EU) abzugeben (bei
Bietergemeinschaften: jedes Mitglied einzeln). 3. Der Auftraggeber flhrt das
Vergabeverfahren nach MalRgabe des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen (GWB),
der Verordnung Uber die Vergabe offentlicher Auftrage (Vergabeverordnung - VgV), des
Saarlandischen Tariftreue- und Fairer-Lohn-Gesetzes (STFLG) sowie aller weiteren
einschlagigen bundes- und landesrechtlichen Vorschriften in ihrer jeweils geltenden Fassung
durch. Im Falle von Abweichungen oder Widersprichen zwischen den Vergabeunterlagen und
den gesetzlichen Regelungen sind ausschliellich die gesetzlichen Verfahrensvorschriften
mafgeblich. Die Vergabeunterlagen sind in einem solchen Fall im Lichte der geltenden
Rechtsvorschriften auszulegen. Die Bewerbungsbedingungen dienen der Orientierung und
enthalten arbeitserleichternde Hinweise sowie ausgestaltende Vorgaben. Sie erheben keinen
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Anspruch auf Vollstandigkeit oder rechtliche Verbindlichkeit. Sie ersetzen nicht die
eigenverantwortliche Kenntnis und Beachtung der mafigeblichen vergaberechtlichen
Bestimmungen. Bei inhaltlichen Abweichungen oder Widerspriichen zwischen der
Auftragsbekanntmachung und den Bewerbungsbedingungen ist ausschlieBlich die jeweils
zuletzt verodffentlichte Fassung der Auftragsbekanntmachung maR3geblich. 4. Der Auftraggeber
behalt sich vor, Bieterprasentationen durchzufihren, die nicht gesondert bewertet werden,
sondern lediglich zur Verifizierung der Angebotsangaben (insb. im Team- und
Umsetzungskonzept) dienen. Der Auftraggeber behalt sich vor, zur Bieterprasentation nur
diejenigen Bieter zuzulassen, die nach vorlaufiger Wertung des Team- und
Umsetzungskonzeptes und des Angebotspreises die hochste Gesamtpunktzahl erzielen und
somit Zuschlagsaussichten haben. Sofern erforderlich, finden diese Prasentationen
voraussichtlich digital am 01.10.2025 statt. An den Prasentationen mussen der Teamleiter
sowie mindestens vier weitere Teammitglieder teilnehmen, die in Ihrem Teamkonzept benannt
sind und die jeweiligen Themenbereiche insgesamt abdecken. (Nach-) Verhandlungen
erfolgen nicht. 5. Mit dem Angebot sind folgende Unterlagen vorzulegen: a) Vordruck 01
Angebotsvordruck b) Soweit relevant: Vordruck 02 Bewerber-/Bietergemeinschaftserklarung c)
Vordruck 03 Eigenerklarung zur Eignung (Umsatz & Referenzen & Beschaftigtenzahl) d)
Vordruck 04 Eigenerklarung Ausschlussgrinde (§§ 123, 124 GWB) e) Vordruck 04a
Eigenerklarung MiLoG (§ 19 Abs. 3 MiLoG) f) Vordruck 04b Eigenerklarung Sanktionen (Art.
5k EU-VO 833/2014) g) Nur bei einer Eignungsleihe im Bereich der wirtschaftlichen und
finanziellen Leistungsfahigkeit: Vordruck 05: Eignungsleihe wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfahigkeit h) Nur bei einer Eignungsleihe im Bereich der technischen und beruflichen
Leistungsfahigkeit: Vordruck 05a: Eignungsleihe technische und berufliche Leistungsfahigkeit
i) Vordruck 06 Verantwortlicher Ansprechpartner j) Nur bei Unterauftragnehmer-Einsatz
(soweit noch nicht vorgelegt und kein Fall der Eignungsleihe vorliegt): Vordruck 07
Informationen zu Unterauftragen bei Angebotsabgabe k) Nur bei Unterauftragnehmer-Einsatz
(soweit kein Fall der Eignungsleihe vorliegt): Vordruck 07a Nachweis Unterauftragnehmer 1)
Vordruck 08 Preisblatt m) Vordruck 09 Teamkonzept n) Vordruck 10 Umsetzungskonzept o)
Soweit relevant: Nachweis der erlaubten Berufsaustbung

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgyv -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgriinde: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgriinden verankerten
Verpflichtungen:
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung:
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung:
Betrug:
Korruption:
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels:
Verstol’ gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern:
Verstold gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen:
Verstol3 gegen umweltrechtliche Verpflichtungen:
Verstold gegen sozialrechtliche Verpflichtungen:
Verstold gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen:
Zahlungsunfahigkeit:
Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter:
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Einstellung der gewerblichen Téatigkeit:

Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften:
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten:

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren:

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens:
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen:
Tauschung, Zurtckhaltung von Informationen, Unfahigkeit zur Vorlage erforderlicher
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren:

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Bedarfsanalyse zur Digitalisierung des o6ffentlichen Gesundheitsdienstes
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist ein EVB-IT Dienstvertrag tber
Dienstleistungen in Form der Durchfihrung einer systematischen Bedarfsanalyse im
offentlichen Gesundheitsdienst (im Weiteren auch "OGD") in den sechs Gesundheitsamtern
des Saarlandes (Landkreis Merzig-Wadern, Landkreis Neunkirchen, Landkreis Saarlouis,
Saarpfalz-Kreis, Landkreis St. Wendel sowie Regionalverband Saarbrticken). Die
ausgeschriebenen Leistungen werden gefordert aus dem Forderpaket des Bundes zur
Starkung des o6ffentlichen Gesundheitsdienstes. Grundlage ist der zweite Forderaufruf des
Bundesministeriums fur Gesundheit zur "Férderung von MalRnahmen zur Steigerung und
Weiterentwicklung des digitalen Reifegrades des o6ffentlichen Gesundheitsdienstes in
Deutschland". Auf dieser Basis wurde als koordinierte Landermal3nahme das Projekt
"Digitalisierung des saarlandischen OGD 4.0" initiiert. Ziel dieses Projektes ist die
zielgerichtete Weiterentwicklung der digitalen Strukturen des 6ffentlichen Gesundheitsdienstes
im Saarland. Das Foérderpaket finanziert sich auf der Grundlage der Verordnung (EU) 2021
/241 zur Einrichtung der Aufbau- und Resilienzfazilitat im Rahmen des Deutschen Aufbau- und
Resilienzplans (DARP) aus Mitteln der Europaischen Union. Die im Rahmen dieser
Ausschreibung zu erbringende Bedarfsanalyse bildet einen wesentlichen Bestandteil dieses
Projektes. Sie umfasst die systematische und umfassende Erhebung der fachlichen und
organisatorischen Bedarfe der beteiligten Gesundheitsamter sowie die Ableitung konkreter
Handlungsempfehlungen fiir die digitale Transformation des OGD. Ziel der Bedarfsanalyse ist
die Schaffung einer belastbaren Entscheidungsgrundlage fur weitere
Digitalisierungsmaflinahmen, insbesondere mit Blick auf Effizienzsteigerung, Verbesserung der
Arbeitsbedingungen und nachhaltige Starkung des saarlandischen OGD. Im Weiteren wird auf
die Leistungsbeschreibung verwiesen. Das Gesamtbudget fir die Erbringung der
Dienstleistungen belauft sich auf einen Brutto-Pauschalfestpreis in Hohe von 385.000 EUR.
Dieser verbindliche Betrag deckt samtliche vereinbarten Leistungen einschliellich aller
Nebenkosten und Auslagen ab. Der EVB-IT-Dienstvertrag tritt mit Zuschlagserteilung in Kraft
und ist - vor dem dargestellten fordermittelrechtlichen Hintergrund und einer
fordermittelrechtlichen Durchfuhrungsfrist - als Fixgeschaft ausgestaltet. Die Bedarfsanalyse
muss deshalb am 16.03.2026 in final abgestimmter Fassung fertiggestellt sein (verbindliche
Vertragsfrist); die digitale Vorstellung der Bedarfsanalyse hat spatestens bis zum 31.03.2026
zu erfolgen (verbindliche Vertragsfrist). Eine Verlangerung oder Fortsetzung des Vertrags Uber
diesen Zeitpunkt hinaus ist ausgeschlossen.
Interne Kennung: 2025-08-22

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen fur Unternehmen: Recht, Marketing,
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit

Zusatzliche Einstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung, 79411000
Allgemeine Managementberatung, 79400000 Unternehmens- und Managementberatung und
zugehdrige Dienste, 72220000 Systemberatung und technische Beratung, 72221000 Beratung
im Bereich Unternehmensanalyse

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbriicken (DECO01)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 13/10/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2026

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausflihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uiber das éffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: 1. Bestandteile des EVB-IT Dienstvertrages sind in der folgenden
Reihen- und Rangfolge: a) der Vertragstext b) Anlage Nr. 1: Antworten auf Bieterfragen und
Klarstellungen des Auftraggebers c) Anlage Nr. 2: Preisblatt (= Vordruck 08) d) Anlage Nr. 3:
Leistungsbeschreibung e) Anlage Nr. 4: Teamkonzept (=Vordruck 09) f) Anlage Nr. 5:
Umsetzungskonzept (=Vordruck 10) g) Anlage Nr. 6: Bewerber-/
Bietergemeinschaftserklarung (= Vordruck 02) - sofern relevant h) Anlage Nr. 7: Informationen
zu Unterauftragen bei Angebotsabgabe, Nachweis Unterauftragnehmer (= Vordrucke 07 und
07a, zusammen auch Anlagenkonvolut Nr. 7 genannt) i) Anlage Nr. 8: Eignungsleihe
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit, Eignungsleihe technische und berufliche
Leistungsfahigkeit (= Vordrucke 05 und 05a, zusammen auch Anlagenkonvolut Nr. 8 genannt)
j) Anlage Nr. 9: Verantwortlicher Ansprechpartner (=Vordruck 06) k) die Erganzenden
Vertragsbedingungen fur IT-Dienstleistungen (EVB-IT Dienstleistungs-AGB) in der bei
Bereitstellung der Vergabeunterlagen geltenden Fassung einschliel3lich der Muster 1 und 2 1)
Allgemeine Vertragsbedingungen fur die Ausfihrung von Leistungen (VOL/B) in der bei
Bereitstellung der Vergabeunterlagen geltenden Fassung 2. Soweit Allgemeine
Geschaftsbedingungen im Sinne von § 305 BGB in den in dem Vertrag referenzierten
Dokumenten des Auftragnehmers bzw. den sonstigen vom Auftragnehmer beigeflgten
Anlagen zu dem Vertrag Regelungen in den EVB-IT Dienstleistungs-AGB widersprechen, sind
sie ausgeschlossen, soweit nicht eine anderweitige Vereinbarung in den EVB-IT
Dienstleistungs-AGB zugelassen ist. Weitere Geschaftsbedingungen sind ausgeschlossen,
soweit in dem EVB-IT Dienstvertrag nichts anderes vereinbart ist.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: 1. Soweit ihr Beruf erlaubnispflichtig ist, missen Bieter
je nach den Rechtsvorschriften des Staates, in dem sie niedergelassen sind, entweder die
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister dieses Staates oder auf andere Weise die
erlaubte Berufsausibung nachweisen. 2. Fur die Mitgliedstaaten der Europaischen Union sind
die jeweiligen Berufs- oder Handelsregister sowie die Bescheinigungen oder Erklarungen uber
die Berufsaustbung in Anhang Xl der Richtlinie 2014/24/EU des Europaischen Parlaments
und des Rates vom 26. Februar 2014 Uber die 6ffentliche Auftragsvergabe und zur Aufhebung
der Richtlinie 2004/18/EG (ABI. L 94 vom 28. Marz 2014, S. 65) aufgefihrt. 3. Im Fall von
Bietergemeinschaften ist der Nachweis von jedem Mitglied zu fuhren, dessen Beruf
erlaubnispflichtig ist. 4. Der Nachweis muss, soweit erforderlich, im Rahmen des Angebots in
elektronischer Form (z. B. als Scan der Originalurkunde oder Datei) vorgelegt werden. § 50
VgV bleibt unberihrt.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: 1. Bieter mussen eine Erklarung Uber ihren Netto-
Gesamtumsatz in den letzten drei Geschaftsjahren vor dem Zeitpunkt der Veroffentlichung der
Auftragsbekanntmachung abgeben, sofern entsprechende Angaben verfligbar sind. 2.
Mindestanforderung: Der Netto-Gesamtumsatz jedes Bieters muss in jedem der drei
genannten Geschéaftsjahre jeweils mindestens 750.000 Euro betragen haben. 3.
Geschaftsjahre, fur die Umsatze angegeben werden, mussen jeweils zeitlich abgelaufen sein.
Das laufende Geschaftsjahr zahlt nicht dazu. Es ist unerheblich, ob das Geschéaftsjahr dem
Kalenderjahr entspricht oder ob ein Jahresabschluss vor-liegt. 4. Die Erklarung ist im Rahmen
des Angebots jeweils auf dem Vordruck 03: Eigenerklarung zur Eignung in elektronischer
Form vorzulegen. § 50 VgV bleibt unberthrt. 5. Im Fall von Bietergemeinschaften muss jedes
Mitglied den Vordruck 03: Eigenerklarung zur Eignung gesondert vorlegen. Der Auftraggeber
pruft auf dieser Grundlage, ob die Summe der Umsatze aller Mitglieder die
Mindestanforderung erfullt.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: 1. Bieter missen geeignete Referenzen tber zuvor
ausgefuhrte Auftrage in Form einer Liste der im Zeitraum vom 22.08.2022 bis zum 21.08.2025
erbrachten wesentlichen Leistungen angeben. Fur jede Referenz sind der
Erbringungszeitraum sowie der Leistungsempfanger (6ffentlicher oder privater Auftraggeber)
zu benennen. 2. Mindestanforderungen: Mindestens 2 geeignete Referenzen mit jeweils
folgenden Anforderungen (kumulativ): a.) Erstellung einer Bedarfsanalyse zu mdglichen
DigitalisierungsmafRnahmen b.) fur eine Behorde i. S. d. § 1 Abs. 4 VWV{G oder fir eine nach
den Rechtsvorschriften des Herkunftsstaates, in dem die Einrichtung ihren Sitz hat, mit einer
Behorde i. S. d. § 1 Abs. 4 VWV{G vergleichbare Einrichtung c.) mit einem
Bearbeitungsumfang von mindestens 30 geleisteten Personentagen (1 Personentag = 8
Zeitstunden) d.) im Zeitraum vom 22.08.2022 bis zum 21.08.2025 3. Die Referenzangaben
sind im Hinblick auf die Erflullung der Mindestanforderungen aussagekraftig zu erlautern. Ein
blofRes "Ja" oder eine formelhafte Angabe genugt nicht. Es sind alle abgefragten Angaben
vollstandig in den Vordruck einzutragen. Unvollstandige Referenzangaben werden nicht
bertcksichtigt. Nachforderungen in Bezug auf einzelne oder fehlende Referenzangaben
erfolgen nicht. 4. Die Referenzangaben sind im Rahmen des Angebots durch Eigenerklarung
auf dem Vordruck 03: Eigenerklarung zur Eignung in elektronischer Form vorzulegen. Sofern
mehr Referenzen angegeben werden sollen, als der Vordruck Felder vorsieht, kann der
Vordruck vervielfaltigt werden. § 50 VgV bleibt unberthrt. 5. Im Fall von Bietergemeinschaften
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muss jedes Mitglied den Vordruck 03: Eigenerklarung zur Eignung gesondert vorlegen. Der
Auftraggeber pruft auf dieser Grundlage, ob die insgesamt angegebenen Referenzen geeignet
sind und die Mindestanforderungen erfullt sind.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: 1. Bieter mussen eine Erklarung abgeben, aus der ihre
durchschnittliche jahrliche Beschaftigtenzahl in den letzten drei Jahren (2022, 2023 und 2024)
ersichtlich ist. 2. Die Erklarung muss im Rahmen des Angebotes durch Eigenerklarung auf
dem Vordruck 03 erfolgen. § 50 VgV bleibt unberthrt. 3. Mindestanforderung: Die
durchschnittliche jahrliche Beschaftigtenzahl muss in dem Jahr 2022 mindestens 5
Vollzeitadquivalente und in den Jahren 2023 und 2024 jeweils pro Jahr mindestens 15
Vollzeitaquivalente betragen haben.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Niedrigster Preis
Beschreibung: 1. Fur die erforderlichen Preisangaben ist der Vordruck 08: Preisblatt zu
verwenden. 2. Es ist ein einheitlicher Preis pro Personentag (1 PT, netto und brutto) sowie die
Anzahl der Personentage unter Ansatz des zur Verfugung stehenden Brutto-
Pauschalfestpreises von 385.000 EUR (= verbindlicher Pauschalfestpreis) anzugeben, der
samtliche Leistungen nach dem ausgeschriebenen EVB-IT Dienstvertrag unabhangig von
etwaigen Skill-Leveln oder Qualifikationsstufen abdeckt und fiir alle Vor-Ort-Leistungen in den
Gesundheitsamtern und fur alle Remote-Tatigkeiten gleichermalen gilt. 3. Von den von
diesem Brutto-Pauschalfestpreis umfassten Personentagen sind insgesamt 75 Personentage
nach naherer Mal’gabe des Auftraggebers erforderlichenfalls in den Gesundheitsamtern des
Saarlandes (Landkreis Merzig-Wadern, Landkreis Neunkirchen, Landkreis Saarlouis,
Saarpfalz-Kreis, Landkreis St. Wendel sowie Regionalverband Saarbrticken) zu erbringen. 4.
Der Tagessatz ist auf Basis einer taglichen Netto-Arbeitszeit (montags bis freitags,
ausgenommen gesetzliche Feiertage) von acht Stunden zu kalkulieren. Sollte mehr oder
weniger als acht Stunden geleistet werden, so werden die mehr oder weniger geleisteten
vollen Stunden mit 1/8 des Tagessatzes anteilig verrechnet; im Ubrigen er-folgt eine
minutengenaue Abrechnung. 5. Der angegebene Tagessatz schliel3t samtliche mit der
Leistung verbundenen Kosten und Aufwendungen sowie Auslagenersatz ein, insbesondere
Reise- und Ubernachtungskosten, Spesen, Auslagen sowie Nebenleistungen des
Auftragnehmers. Soweit einschlagig, ist auch die Einrdumung von Nutzungs- und
Urheberrechten abgegolten. Eine gesonderte Vergitung weiterer Kosten erfolgt nicht. 6.
Anderungen, Erganzungen oder Kommentierungen des Vordrucks 08 sind unzuléssig und
fihren regelmafig zum Ausschluss vom Verfahren. 7. Fur die Wertung des Angebotspreises
ist ausschlieBlich der im Vordruck 08 angegebene Brutto-Tagessatz fur einen Personentag
mafgeblich. Der Bieter mit dem niedrigsten Bruttopreis pro Personentag erhalt die
Hochstpunktzahl von 40 Punkten. Alle weiteren Angebote werden im Verhaltnis zum
niedrigsten Preis wie folgt bewertet: 40 Punkte multipliziert mit dem niedrigsten angebotenen
Bruttopreis pro Personentag dividiert durch den Bruttopreis pro Personentag des jeweils
betrachteten Bieters.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Teamkonzept

619397-2025 Page 7/14



Beschreibung: 1. Zur Bewertung des Zuschlagskriteriums 2: Teamkonzept ist von jedem
Bieter ein Konzept vorzulegen. Dafur ist der Vordruck 09: Teamkonzept zu verwenden. Der
Vordruck 09 darf einschliellich Voreintragungen des Auftraggebers maximal 10 DIN-A4-
Seiten umfassen. Bei Uberschreitung werden nur die ersten 10 Seiten berticksichtigt. 2. Die
abgefragten Angaben sind direkt im Vordruck 09 unter den jeweils vorgesehenen
Uberschriften einzutragen. Es ist nicht zulassig, gesonderte Dokumente vorzulegen; diese
werden nicht bertcksichtigt. Seitenrander, Abstande, Schriftart, Schriftgrof3e und
Zeilenabstand sind voreingestellt und durfen nicht verandert werden. Skizzen sind nicht
zuldssig. Es ist ausschliel3lich zulassig, den Platzhalter "[Eintragungen des Bieters]" zu
streichen. Die Einreichung erfolgt ausschliellich als bearbeitbare Word-Datei (.docx). Bei
Abweichung von den vorgegebenen Formatvorgaben erfolgt keine Berucksichtigung. 3. Die
Angaben im Vordruck 09 werden jeweils gesondert fiir jedes der folgenden Unterkriterien
bewertet. Teamkonzept 30 % (= 30 Punkte) a.) Erfahrung des eingesetzten Teamleiters 10 %
(= 10 Punkte) b.) Erfahrung der weiteren Teammitglieder 10 % (= 10 Punkte) c.) Verfligbarkeit
aller Teammitglieder 10 % (= 10 Punkte) Die Anforderungen, auf die es dem Auftraggeber zu
jedem Unterkriterium ankommt, werden wie folgt prazisiert: a.) Erfahrung des eingesetzten
Teamleiters: Der Teamleiter (exakt 1 Person) verfugt - Uber die Erfullung der
bekanntgemachten Mindestanforderungen hinaus - Gber umfassende Erfahrungen in der
Erbringung von Beratungs- und Unterstutzungsleistungen im Bereich des
Vertragsgegenstandes sowie in der Anleitung von Teammitgliedern. Diese Erfahrungen sind
im Teamkonzept durch einen aussagekraftigen Lebenslauf zu dokumentieren, der auch
personliche Referenzen enthalt. Fir jedes Referenzprojekt sind im Teamkonzept nach
Moglichkeit Zeitraum, Projekt- bzw. Beratungsgegenstand, die personliche Rolle des
Teamleiters, die tbernommenen Aufgaben sowie der Umfang seiner Beteiligung darzustellen.
Dies kann, soweit erforderlich, anonymisiert erfolgen. Samtliche dieser Angaben miussen auf
dem Vordruck 09 erfolgen; gesondert beigefligte Lebenslaufe oder persdnliche Referenzen
werden nicht bertcksichtigt. b.) Erfahrung der weiteren Teammitglieder: Die weiteren
Teammitglieder (exakt 4 Personen) verflugen - Uber die Erfullung der bekanntgemachten
Mindestanforderungen hinaus - Uber einschlagige Erfahrungen in der Erbringung von
Beratungs- und Unterstlitzungsleistungen im Bereich des Vertragsgegenstandes. Diese
Erfahrungen sind fur jedes Teammitglied im Teamkonzept durch einen Lebenslauf dar-
zustellen, der persdnliche Referenzen enthalt. Fur jedes Referenzprojekt sind im
Teamkonzept nach Moglichkeit Zeitraum, Projekt- bzw. Beratungsgegenstand, die personliche
Rolle, die ibernommenen Aufgaben sowie der Umfang der Beteiligung des jeweiligen
Teammitglieds anzugeben. Dies kann, soweit erforderlich, anonymisiert erfolgen. Samtliche
dieser Angaben mussen auf dem Vordruck 09 erfolgen; gesondert beigefugte Lebenslaufe
oder personliche Referenzen werden nicht berlcksichtigt. c.) Verfugbarkeit aller
Teammitglieder: Das Konzept legt dar, inwieweit die Verfligbarkeit aller Teammitglieder fur die
Durchfuhrung der vertragsgemalfen Leistungen im gebotenen zeitlichen Umfang sichergestellt
ist. In diesem Kontext kommt es dem Auftraggeber insbesondere auch auf eine Darstellung
der kontinuierlichen Einsatzbereitschaft der Teammitglieder und der Vertretungsorganisation
an. 4. Jedes genannte Unterkriterium wird gesondert bewertet. Insoweit gilt die folgende
Bewertungsmethode: 10,00 Die Angaben tragen den dargelegten Anforderungen weit
Uberdurchschnittlich Rechnung und lassen deshalb eine sehr gute Erfullung des
ausgeschriebenen Auftrages erwarten. 07,50 Die Angaben tragen den dargelegten
Anforderungen Uberdurchschnittlich Rechnung und lassen deshalb eine gute Erflllung des
ausgeschriebenen Auftrages erwarten. 05,00 Die Angaben tragen den dargelegten
Anforderungen durchschnittlich Rechnung und lassen deshalb eine befriedigende Erflllung
des ausgeschriebenen Auftrages erwarten. 02,50 Die Angaben tragen den dargelegten
Anforderungen zwar bereits teilweise, aber noch nicht in jeder Hinsicht durchschnittlich
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Rechnung und lassen deshalb eine ausreichende Erfullung des ausgeschriebenen Auftrages
erwarten. 00,00 Die Angaben tragen den dargelegten Anforderungen nicht oder tberwiegend
nicht Rechnung und lassen deshalb nicht die Erflllung des ausgeschriebenen Auftrages
erwarten. 5. Der Bieter bzw. die Bieter mit der jeweils hochsten vergebenen
Wertungspunktzahl erhalt/ erhalten die auf das Unterkriterium entsprechend der
vorgegebenen Gewichtung entfallenden 10 Maximalpunkte. Alle anderen Bieter erhalten
gemessen hieran eine geringere Qualitatspunktzahl. Hierbei wendet der Auftraggeber die
folgende Formel an: Maximal fir das Unterkriterium erreichbare Punktzahl (10) dividiert durch
die hochste vergebene Wertungspunktzahl multipliziert mit der bieterseits erreichten
Wertungspunktzahl. 6. Fur jedes Unterkriterium sind mindestens 2,5 Bewertungspunkte zu
erreichen. Wird dieser Schwellenwert nicht erreicht, kann das Angebot insgesamt nicht
berlcksichtigt werden.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Umsetzungskonzept

Beschreibung: 1. Zur Bewertung des Zuschlagskriteriums 3: Umsetzungskonzept ist von
jedem Bieter ein Konzept vorzulegen. Dafur ist der Vordruck 10: Umsetzungskonzept zu
verwenden. Der Vordruck 10 darf einschlieBlich Voreintragungen des Auftraggebers maximal
10 DIN-A4-Seiten umfassen. Bei Uberschreitung werden nur die ersten 10 Seiten
bertcksichtigt. 2. Die abgefragten Angaben sind direkt im Vordruck 10 unter den jeweils
vorgesehenen Uberschriften einzutragen. Es ist nicht zuldssig, gesonderte Dokumente
vorzulegen; diese werden nicht berlcksichtigt. Seitenrander, Abstande, Schriftart, Schriftgrofie
und Zeilenabstand sind voreingestellt und durfen nicht verandert werden. Skizzen sind nicht
zuldssig. Es ist ausschliellich zulassig, den Platzhalter "[Eintragungen des Bieters]" zu
streichen. Die Einreichung erfolgt ausschlielich als bearbeitbare Word-Datei (.docx). Bei
Abweichung von den vorgegebenen Formatvorgaben erfolgt keine Berlcksichtigung. Eine
Nachforderung erfolgt nicht. 3. Die Angaben im Vordruck 10 werden jeweils gesondert fur
jedes der folgenden Unterkriterien bewertet. Umsetzungskonzept 30 % (= 30 Punkte) a.)
Projektplan 10 % (= 10 Punkte) b.) Vorgehensweise 10 % (= 10 Punkte) c.) Kommunikation
mit dem Auftraggeber 10 % (= 10 Punkte) Die Anforderungen, auf die es dem Auftraggeber zu
jedem Unterkriterium ankommt, werden wie folgt prazisiert: a.) Projektplan: Der im Konzept
dargelegte Projektplan stellt in klarer und strukturierter Form den vollstandigen zeitlichen
Ablauf der Arbeitspakete mit den maf3geblichen Meilensteinen in einem konsistenten Zeit- und
MafRnahmenplan der Beratungs- und Unterstlitzungsleistungen unter Aufschlisselung der fir
die jeweiligen Meilensteine vorgesehenen Personentage dar. Samtliche dieser Angaben
mussen auf dem Vordruck 10 erfolgen; gesondert beigefluigte Projektplane werden nicht
bertcksichtigt. b.) Vorgehensweise: Die im Konzept darzulegende Vorgehensweise stellt in
einer schllssigen Prozessbeschreibung die Methodik zur systematischen Analyse der Bedarfe
in den Gesundheitsamtern fur die digitale Weiterentwicklung des offentlichen
Gesundheitsdienstes dar, fachlich-konzeptionell ausgerichtet auf die Herbeiflihrung
bestmaoglicher Ergebnisse im Sinne eines Best-Practice-Ansatzes. c.) Kommunikation mit dem
Auftraggeber: Das Konzept legt dar, durch welche Malinahmen eine strukturierte
Kommunikation mit dem Auftraggeber jederzeit sichergestellt wird, dokumentiert durch eine
schlussige Beschreibung der Kommunikationswege und eine eindeutige Festlegung von
Abstimmungsroutinen. Dies umfasst MaRnahmen zur kontinuierlichen Einbindung des
Auftraggebers in den Projektfortschritt. 4. Jedes genannte Unterkriterium wird gesondert
bewertet. Insoweit gilt die folgende Bewertungsmethode: 10,00 Die Angaben tragen den
dargelegten Anforderungen weit Uberdurchschnittlich Rechnung und lassen deshalb eine sehr
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gute Erfullung des ausgeschriebenen Auftrages erwarten. 07,50 Die Angaben tragen den
dargelegten Anforderungen Uberdurchschnittlich Rechnung und lassen deshalb eine gute
Erfullung des ausgeschriebenen Auftrages erwarten. 05,00 Die Angaben tragen den
dargelegten Anforderungen durchschnittlich Rechnung und lassen deshalb eine befriedigende
Erfullung des ausgeschriebenen Auftrages erwarten. 02,50 Die Angaben tragen den
dargelegten Anforderungen zwar bereits teilweise, aber noch nicht in jeder Hinsicht
durchschnittlich Rechnung und lassen deshalb eine ausreichende Erfullung des
ausgeschriebenen Auftrages erwarten. 00,00 Die Angaben tragen den dargelegten
Anforderungen nicht oder tberwiegend nicht Rechnung und lassen deshalb nicht die Erfullung
des ausgeschriebenen Auftrages erwarten. 5. Der Bieter bzw. die Bieter mit der jeweils
hdchsten vergebenen Wertungspunktzahl erhalt/ erhalten die auf das Unterkriterium
entsprechend der vorgegebenen Gewichtung entfallenden 10 Maximalpunkte. Alle anderen
Bieter erhalten gemessen hieran eine geringere Qualitatspunktzahl. Hierbei wendet der
Auftraggeber die folgende Formel an: Maximal fir das Unterkriterium erreichbare Punktzahl
(10) dividiert durch die hdchste vergebene Wertungspunktzahl multipliziert mit der bieterseits
erreichten Wertungspunktzahl. 6. Fur jedes Unterkriterium sind mindestens 2,5
Bewertungspunkte zu erreichen. Wird dieser Schwellenwert nicht erreicht, kann das Angebot
insgesamt nicht berucksichtigt werden.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 15/09/2025 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y2258QP
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y2258QP

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y2258QP
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Angebote: 22/09/2025 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 1 Monat
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Nachforderungen bleiben, soweit gesetzlich zulassig, vorbehalten.
Der Auftraggeber sieht in Ausubung des ihm insoweit zustehenden Ermessens bei den
Angeboten von Nachforderungen ab, die bereits aus anderen Griinden keine Beriicksichtigung
finden kdénnen.
Informationen uber die 6ffentliche Angebotsoffnung:
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Eréffnungstermin: 22/09/2025 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische
Sommerzeit

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen fir die Ausflihrung des Auftrags: Siehe Vertragsunterlagen.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammern des Saarlandes beim Ministerium fiir Wirtschaft,
Innovation, Digitales und Energie
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Gesetz gegen Wettbewerbsbeschrankungen
(GWB) § 160 Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur
auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem
offentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen,
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auftraggeber gerltgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberihrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Baker Tilly
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Ministerium fir Arbeit, Soziales, Frauen
und Gesundheit des Landes Saarland

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Ministerium fur Arbeit, Soziales, Frauen und Gesundheit des Landes
Saarland
Registrierungsnummer: 10000000-00105010000001-62
Postanschrift: Mainzer Stral3e 34
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Stadt: Saarbrucken

Postleitzahl: 66111

Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbriicken (DECO01)
Land: Deutschland

E-Mail: OEGD-Pakt@soziales.saarland.de

Telefon: +49 681 501-6054

Profil des Erwerbers: https://www.saarland.de/masfg/DE/home
Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Baker Tilly Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
Registrierungsnummer: DE274720412
Stadt: Dortmund
Postleitzahl: 44139
Land, Gliederung (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Land: Deutschland
E-Mail: christian.teuber@bakertilly.de
Telefon: +49 231 77666-123
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Saarlandes beim Ministerium fir Wirtschaft,
Innovation, Digitales und Energie
Registrierungsnummer: 10000000-00108010000001-47
Postanschrift: Franz-Josef-Rdder-Stralte 17
Stadt: Saarbrucken
Postleitzahl: 66119
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbriicken (DECO01)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammern@uwirtschaft.saarland.de
Telefon: 0681 501-4994
Fax: 0681 501-3506
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender
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10. Anderung
Fassung der zu andernden vorigen Bekanntmachung

ed7083ac-fae2-48f9-ab7e-d30a3c38316¢c-01
Hauptgrund furr die Anderung

Aktualisierte Informationen
Beschreibung

In Ziff. 5.1.9 der Auftragsbekanntmachung wurde das Kriterium "Durchschnittliche jahrliche
Belegschaft" dahingehend aktualisiert, dass die durchschnittliche jahrliche Beschaftigtenzahl
fur das Jahr 2022 mindestens 5 Vollzeitaquivalente und fur die Jahre 2023 und 2024 jeweils
pro Jahr mindestens 15 Vollzeitaquivalente betragen muss. Vor diesem Hintergrund heil3t es
nun in Ziff. 5.1.9 der Auftragsbekanntmachung wie folgt: "Kriterium: Durchschnittliche jahrliche
Belegschaft Beschreibung: 1. Bieter missen eine Erklarung abgeben, aus der ihre
durchschnittliche jahrliche Beschaftigtenzahl in den letzten drei Jahren (2022, 2023 und 2024)
ersichtlich ist. 2. Die Erklarung muss im Rahmen des Angebotes durch Eigenerklarung auf
dem Vordruck 03 erfolgen. § 50 VgV bleibt unberthrt. 3. Mindestanforderung: Die
durchschnittliche jahrliche Beschaftigtenzahl muss in dem Jahr 2022 mindestens 5
Vollzeitdquivalente und in den Jahren 2023 und 2024 jeweils pro Jahr mindestens 15
Vollzeitaquivalente betragen haben."

10.1. Anderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Anderungen: In Ziff. 5.1.9 der Auftragsbekanntmachung wurde das
Kriterium "Durchschnittliche jahrliche Belegschaft" dahingehend aktualisiert, dass die
durchschnittliche jahrliche Beschaftigtenzahl fir das Jahr 2022 mindestens 5
Vollzeitaquivalente und fur die Jahre 2023 und 2024 jeweils pro Jahr mindestens 15
Vollzeitaquivalente betragen muss. Vor diesem Hintergrund heif3t es nun in Ziff. 5.1.9 der
Auftragsbekanntmachung wie folgt: "Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft
Beschreibung: 1. Bieter mussen eine Erklarung abgeben, aus der ihre durchschnittliche
jahrliche Beschaftigtenzahl in den letzten drei Jahren (2022, 2023 und 2024) ersichtlich ist. 2.
Die Erklarung muss im Rahmen des Angebotes durch Eigenerklarung auf dem Vordruck 03
erfolgen. § 50 VgV bleibt unberthrt. 3. Mindestanforderung: Die durchschnittliche jahrliche
Beschaftigtenzahl muss in dem Jahr 2022 mindestens 5 Vollzeitaquivalente und in den Jahren
2023 und 2024 jeweils pro Jahr mindestens 15 Vollzeitaquivalente betragen haben."
Anderung der Auftragsunterlagen am: 19/09/2025

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f8b4610c-a573-4be3-9005-69b16163275d - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 19/09/2025 09:05:26 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 619397-2025

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 181/2025
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Datum der Veroffentlichung: 22/09/2025

619397-2025 Page 14/14



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	10. Änderung
	10.1. Änderung
	Informationen zur Bekanntmachung

